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GRUßWORT

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 10. LandesAnwaltsTages,

die Teilnahme am Landesanwaltstag ist für viele
Kolleginnen und Kollegen inzwischen zu einer
guten Tradition geworden. Es hat sich eine Art
Stammpersonal etabliert, das einerseits eine ge-
wisse Kontinuität gewährleistet, vor allem aber

eine gemeinsame Identität garantiert. Zugleich ist seit
jeher darauf geachtet worden, dass sich die Veranstaltung
in ihrem Programm thematisch nicht beschränkt, sondern
fachlich breit aufgestellt ist. All dies trägt in der Summe
zu einer großen Attraktivität bei. 

Es darf mit Fug und Recht davon die Rede sein, dass der
Anwaltstag des Landes Sachsen-Anhalt den Vergleich mit
ähnlichen Tagungen und Konferenzen in anderen Bun-
desländern nicht scheuen muss. Mehr noch: Dem Landes-
anwaltstag kommt hierzulande eine Bedeutung zu, die
über das in anderen Gefilden übliche Maß weit hinaus-
geht. Allein das ist ein großer Erfolg und zeigt auf, dass es
ein intensives Bedürfnis gibt, sich über aktuelle Entwick-
lungen, Probleme und Erfahrungen im unmittelbaren Ge-
spräch mit den Kolleginnen und Kollegen auszutauschen. 

Hierin liegt ohnehin der größte Vorzug des Landesan-
waltstages: Er bringt die Anwaltschaft mit Vertretern aus
Justiz, Wissenschaft und Wirtschaft zusammen. Er erlaubt
außerdem einen Perspektivenwechsel und trägt auf ganz
angenehme Weise dazu bei, das wechselseitige Verständ-
nis für manchmal ganz unterschiedliche Denkansätze
und Rücksichtnahmen zu stärken. Dies erscheint umso
dringlicher, wenn man berücksichtigt, dass die Rahmen-
bedingungen für die anwaltliche Tätigkeit in den letzten
Jahren wahrlich nicht leichter geworden sind. Der Kon-
kurrenzdruck hat sich wesentlich erhöht. Zugleich weisen
sämtliche greifbaren Statistiken einen Rückgang der
Streitbereitschaft aus. 

Dies schlägt sich freilich im wirtschaftlichen Erfolg der im
Land tätigen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte nie-
der. Dabei besteht kein Zweifel darüber, dass sich ihre
wichtige und verantwortungsvolle Arbeit am Ende auch
lohnen muss. Wir sind deshalb gemeinsam daran interes-
siert, gute Rahmenbedingungen auch in schwierigeren
Zeiten zu gewährleisten. 

Wenn Veranstaltungen wie der Landesanwaltstag dazu
einen kleinen Beitrag leisten können, dann ist schon sehr
viel erreicht. Schließlich sind Justiz und Anwaltschaft letzt-
lich den Rechtsschutz suchenden Bürgerinnen und Bür-
gern verpflichtet. Sie bringen der Rechtspflege nach wie
vor ein überragendes Vertrauen entgegen. Die damit ver-
bundene Erwartungshaltung dürfen wir auf keinen Fall
enttäuschen. 

Der Landesanwaltstag bietet das Parkett, sich der eigenen
Aufgaben und Funktionen einmal mehr bewusst zu wer-
den. Es sind die Mandantinnen und Mandanten, die sich
mit der Entscheidung für eine professionelle Unterstüt-
zung in ihren rechtlichen Angelegenheiten letztlich vom
verlässlichen Handeln Dritter abhängig machen.

Dies verschafft gerade der Anwaltschaft einen erhebli-
chen Einfluss auf die jeweiligen Lebensumstände der
Rechtsuchenden. Der daraus erwachsenden Verpflich-
tung sollten wir uns gemeinsam bewusst sein. Solange
sich die Vergewisserung über die eigene Rolle aber in her-
vorragend organisierten und hochkarätig besetzten Fach-
tagungen manifestiert, brauchen wir uns über den
Fortbestand einer höchsten Standards genügenden
Rechtspflege indes keine Sorgen machen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch in diesem Jahr
spannende Referate, anregende Diskussionen und natür-
lich muntere Gespräche mit Ihren Kolleginnen und Kolle-
gen. Schließlich ist der Landesanwaltstag auch immer ein
großes Wiedersehen und dient dem kommunikativen
Austausch unter Gleichgesinnten!

Prof. Dr. Angela Kolb
Ministerin für Justiz und Gleichstellung
des Landes Sachsen-Anhalt

4



GRUßWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der Landesanwaltstag Sachsen-Anhalt feiert in diesem
Jahr ein kleines Jubiläum, wenn am 26. August 2011 der
10. Landesanwaltstag in Dessau-Roßlau eröffnet wird. Ich
gratuliere herzlich – Ihrem Landesverband, aber auch
dem DAV.

Dass Sie jedes Jahr diesen regen Austausch zwischen Kol-
legen organisieren, davon lebt die freie und unabhängige
Anwaltschaft. Der DAV ist auf starke und lebendige Lan-
desverbände angewiesen, damit die Stimme der Anwalt-
schaft auf Bundes- und Landesebene gehört wird. 

Nutzen Sie die Tage in Dessau, um miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Neben der fachlichen Fortbildung
sind es gerade die Flur- und Tischgespräche, die Tagun-
gen wie den Landesanwaltstag so bedeutsam machen. 

Nutzen Sie die Plattform, die sich Ihnen in Dessau-Roßlau
bietet. Ihnen wird ein umfassendes Programm angebo-
ten. Einen Schwerpunkt bilden Fragen, die den
Kanzleialltag betreffen. Daneben wird Ihnen ein ausge-
zeichnetes Fachprogramm aus unterschiedlichen Diszip-
linen geboten. Daher: Nehmen Sie sich die Zeit für

Weiterbildung und den Austausch. Ich versi-
chere Ihnen, Sie werden in Ihrem Berufsalltag
davon profitieren. 

Der DAV lebt von der Vielfalt seiner Mitglieder,
den örtlichen Anwaltvereinen. Sie sind es, die Zusam-
menkünfte wie den Landesanwaltstag ausrichten und
gemeinsam mit dem Landesverband organisieren. Mein
Dank gilt daher neben dem Landesverband auch dem
Anhaltinischen Anwaltverein.

Ihr gemeinsames Engagement ist ein gutes Vorbild für
die erfolgreiche Zusammenarbeit unserer anwaltlichen
Vereinigungen auf Lokal-, Landes- und Bundesebene.

Mit besten kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Wolfgang Ewer, Rechtsanwalt
Präsident des Deutschen Anwaltvereins e.V.
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GRUßWORT

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 10. Landesanwaltstages in Sachsen-Anhalt!

Viele von Ihnen werden sich noch an den ersten
Landesanwaltstag erinnern, der Ende August
2002, nur wenige Tage nach dem Abklingen des
Elbehochwassers hier in Dessau stattfand. Auch
Bürger, Betriebe und Einrichtungen der Stadt

waren von der Flut betroffen. In der abendlichen Festver-
anstaltung ergriff unser unvergessener, im vergangenen
Jahr verstorbener Kollege Rembert Brieske den „Klingel-
beutel“ und initiierte eine Spendensammlung mit einem
respektablen Ergebnis.

Es sind inzwischen auch solche Begebenheiten am
Rande, die den Landesanwaltstag in Sachsen-Anhalt zu
einer festen Größe im Veranstaltungskalender des Deut-
schen Anwaltvereins und seiner Partner, vor allem aber
der Anwälte in unserem Land haben werden lassen. An-
lässlich unseres 10. LAT wollen wir uns aber nicht nur un-
serer Vergangenheit vergewissern, sondern vor allem die
auch in der Zukunft unverzichtbare Rolle einer starken
Anwaltschaft deutlich machen. Mit 666 Anwältinnen und
Anwälten in neun regionalen Vereinen gewährleisten wir,
dass jeder Bürger - dort wo er wohnt! - Zugang zu fach-
kundigem Rechtsrat und wirksamer rechtlicher Unterstüt-
zung hat. Auch das unterscheidet uns von den anderen

Organen der Rechtspflege wie der Verwaltung, bei denen
wir leider in den vergangenen Jahren einen zunehmen-
den Rückzug aus der Fläche beobachten mussten. Wir
können dabei nicht die Augen davor verschließen, dass
dies den Anwälten wirtschaftlich zunehmend schwerer
fällt. Seit der letzten Anpassung der Anwaltsgebühren
sind sieben Jahre vergangen. Diesen Handlungsbedarf
hat inzwischen auch die Politik erkannt. Traditionsgemäß
ist der Landesanwaltstag immer auch ein Ort für vielfäl-
tige Gespräche mit Vertretern aus Politik, Justiz und Ver-
waltung. Wir bleiben für Sie am Ball. Nicht nur in Berlin.

Ich wünsche dem 10. Landesanwaltstag auch in diesem
Sinne viel Erfolg und danke bereits jetzt den Organisato-
ren vom Anhaltinischen Anwaltverein für die ebenso lei-
denschaftliche wie profunde Vorbereitung. 

Oliver Lentze, Rechtsanwalt
Vorsitzender des Landesverbandes Sachsen-Anhalt
im Deutschen Anwaltverein e.V.
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Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des LandesAnwaltsTages,

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

ich freue mich, Sie zum 10. LandesAnwaltsTag Sachsen-
Anhalt einladen zu dürfen, der anlässlich dieses Jubilä-
ums erneut in seiner Geburtstadt Dessau-Roßlau statt-
finden wird.

Sowohl der Anhaltinische Anwaltverein e.V. als auch der
LandesAnwaltsTag Sachsen-Anhalt sind mir und meinen
Vorstandskollegen von den „Vätern“ des LandesAnwalts-
Tages übergeben worden mit der Maßgabe, das bis-
herige Niveau beizubehalten, die Förderung der Anwalt-
schaft engagiert weiter zu verfolgen und auch rechts-
politischen Einfluss zu suchen. Wir sind uns sicher, dieser
Berufung mit der Ausrichtung des nunmehr 10. Landes-
AnwaltsTages Sachsen-Anhalt gerecht zu werden.

Erstmals in der Geschichte des LandesAnwaltsTages wer-
den wir neben den wie gewohnt zahlreichen und vielsei-
tigen anspruchsvollen Fortbildungsveranstaltungen für
die Anwaltschaft die Bürger in den LandesAnwaltsTag mit

einbeziehen. Ein Rechtsstaat kann nur beste-
hen, wenn seine Bürger informiert sind – wenn
sie wissen, welche Rechte sie haben und wie sie
diese effektiv durchsetzen können.

Die Pflicht, diese Rechte zu wahren und zu stärken,
trifft uns Rechtsanwälte. Aus diesem Grund organisieren
wir im Anschluss an den LandesAnwaltsTag für rechts-
interessierte Bürger Vorträge zu aktuellen juristischen
Themen. Wir versprechen Ihnen eine herausragende
Veranstaltung. Die Region Anhalt mit ihren kulturellen
Schätzen wird den Besuch des 10. LandesAnwaltsTages
Sachsen-Anhalt zu einem einmaligen Erlebnis abrunden. 

Doreen Fucke, Rechtsanwältin und Mediatorin
Vorsitzende des Anhaltinischen Anwaltverein e.V.

GRUßWORT
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AUSRICHTER
Anhaltinischer Anwaltverein e.V.
Rechtsanwältin Doreen Fucke
Justizzentrum Dessau-Roßlau, Zi. 344
Willy-Lohmann-Straße 29, 06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  230 16 97  · Telefax: 0340  202 14 87

VERANSTALTER
Landesverband Sachsen-Anhalt
im Deutschen Anwaltverein e.V.
Rechtsanwalt Oliver Lentze
Justizzentrum Dessau-Roßlau, Zi. 344
Willy-Lohmann-Straße 29, 06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  230 16 97  ·  Telefax: 0340  202 14 87

VERANSTALTUNGSORT
Radisson Blu Fürst Leopold Hotel
Friedensplatz, 06844 Dessau-Roßlau

TAGUNGSCOUNTER | ANMELDUNG
im Radisson Blu Fürst Leopold Hotel
Freitag, 26. August 2011, ab 8.00 Uhr
Samstag, 27. August 2011, ab 8.00 Uhr

DANKE ALLEN UNTERSTÜTZERN UND SPONSOREN
• AnNoText GmbH, Hürth
• anwalt.de services AG
• beck-online C. H. Beck oHG 
• DATEV eG
• Deutsche Kreditbank AG 
• Deutscher Anwaltverein (DAV) e.V.
• DKV Deutsche Krankenversicherung AG
• HDI-Gerling Vertrieb Firmen und Privat AG
• juris GmbH
• Nomos Verlagsgesellschaft
• Opta data
• RA-MICRO Apel & Witte
• Rechtsanwaltskammer des Landes Sachsen-Anhalt
• ReNoStar GmbH
• S+B Service und Büro GmbH

UNSER BESONDERER DANK GILT UNSEREN HAUPTSPONSOREN:

VERANSTALTERDATEN



TEILNEHMERINFORMATIONEN

Auch der 10. LandesAnwaltsTag Sachsen-Anhalt bietet
Ihnen, liebe Kolleginnen und Kollegen, wie gewohnt ein
umfassendes und anspruchsvolles Programm an Fortbil-
dungsveranstaltungen. Dank der Unterstützung unserer
Sponsoren, für die wir uns herzlich bedanken, konnten
wir die Teilnahmegebühren abermals konstant halten.

Wir bitten höflichst um Ihre Anmeldung bis spätestens
zum 05. August 2011. Bitte nutzen Sie hierzu das Formu-
lar auf Seite 22 dieses Heftes und geben Sie die voraus-
sichtlich von Ihnen besuchten Fortbildungen an. Dies
erleichtert uns die Organisation der Veranstaltungen.

Mit dem Beitrag von 120,00 € / 170,00 € können alle Fort-
bildungsveranstaltungen des LandesAnwaltsTages und
die Abendveranstaltung besucht werden. Der herabge-
setzte Betrag von 120,00 € gilt für Mitglieder des
Deutschen Anwaltverein e.V. und des FORUM Junge
Anwaltschaft im Deutschen Anwaltverein (DAV) e.V.
Nichtmitglieder können den herabgesetzten Beitrag
wählen, wenn sie das Beitrittsformular zu ihrem örtlichen
Anwaltverein oder zum FORUM Junge Anwaltschaft
(Seite 21 des Heftes) mit der Anmeldung zum LandesAn-
waltsTag übersenden.

Am Donnerstag, den 25. August 2011, findet zur Ein-
stimmung auf den LandesAnwaltsTag ab 19.30 Uhr ein
lockeres Zusammentreffen im Brauhaus „Zum Alten Des-
sauer“, Lange Gasse 16, 06844 Dessau-Roßlau, statt.
Gerne können Sie sich um 19.15 Uhr in der Lobby des Ta-
gungshotels einfinden und mit uns gemeinsam dorthin
spazieren.

Wie in den Vorjahren auch, wird es am Freitag, den
26. August 2011, einen Festabend geben. Anlässlich des
Jubiläums laden wir Sie um 18.30 Uhr in das Anhaltische
Theater – gegenüber dem Tagungshotel – ein, um Ihre
Sinne und Gaumen zu verwöhnen.

Zur Förderung der Wahrnehmung  der Anwaltschaft und
des LandesAnwaltsTages in der Öffentlichkeit, bieten wir
im Anschluss an den Landesanwaltstag am Samstag-
nachmittag erstmals zwei Vortragsveranstaltungen für in-
teressierte Bürger an.

Wir freuen uns darauf, Sie Ende August als Teilnehmer
des 10. LandesAnwaltsTages in Dessau-Roßlau begrü-
ßen zu dürfen.
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HOTELINFORMATIONEN

Im Tagungshotel,

Radisson Blu Fürst Leopold Hotel
Friedensplatz, 06844 Dessau-Roßlau
Telefon 0340  25 15 0  ·  Telefax 0340  25 15 177

steht Ihnen bis zum 05.08.2011, unter dem Stichwort
„Landesanwaltstag 2011“ ein Abrufkontingent von
Zimmern zur Verfügung. Die Übernachtung inklusive
Frühstück kostet im Einzelzimmer 77,00 € und im
Doppelzimmer 103,00 €.

Das Hotel befindet sich in fußläufiger Entfernung zum
Hauptbahnhof Dessau-Roßlau und verfügt über eine
Tiefgarage (Zufahrt: Fritz-Hesse-Straße). Die Teilnehmer
des LandesAnwaltsTages können die Tiefgarage zum
Sonderpreis von 6,00 € täglich nutzen.

Für diejenigen, die sich im Anschluss an den LandesAn-
waltsTag, mit den Weltkulturerbestätten in und um
Dessau-Roßlau bekannt machen möchten, bietet das
Hotel das Paket „Bauhaus Light“ an:

• 2 Übernachtungen mit Frühstück
• Eintrittskarte für das Bauhaus

sowie die Meisterhäuser
• Freie Nutzung des Wellnessbereichs

Preis Einzelzimmer: 133,00 €
Preis Doppelzimmer: 196,00 €

11



ZEITPLAN
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FREITAG, 26. AUGUST 2011

09.00 – 09.15 Uhr BEGRÜßUNG

09.15 – 11.15 Uhr BLOCK 1 BLOCK 2 BLOCK 3 BLOCK 4 BLOCK 5

Verkehrsrecht

Frank Wigrim

Achtung Blitz –
Verteidigung im
OWi-Verfahren

Familienrecht

Jörn Hauß

Bewertungen im
Zugewinnausgleich

Arbeitsrecht

Anke Berger

Aktuelle Rechtsprechung
des 2. Senats des BAG

Anwaltshaftung

Michael Brügge

Haftung und
Versicherungsschutz
bei Berufsausübung

Anwaltsmanagement
09.15 – 10.15 Uhr

Martin Harasim

Die neue Mobilität –
der digitale Arbeits-

platz unterwegs

12.00 – 14.00 Uhr BLOCK 6 BLOCK 7 BLOCK 8 BLOCK 9 BLOCK 10

Arzthaftungsrecht

Volker Loeschner

Mandatsbearbeitung
im Arzthaftungsrecht

Familienrecht

Jörn Hauß

Bewertungen im
Versorgungsausgleich

Insolvenzrecht

Dr. Volker
Römermann

Sanierungsberatung
heute und morgen

Schadensrecht

Joachim Otting

Die Sache mit
den Stundenver-
rechnungssätzen

RAFA-Veranstaltung
13.30 – 17.00 Uhr

Johannes Kreutzkam

Die effektive
Zwangsvollstreckung

11.15 – 12.00 Uhr MITTAGSPAUSE

14.00 – 14.45 Uhr

14.45 – 17.00 Uhr BLOCK 11 BLOCK 12 BLOCK 13 BLOCK 14

Medizinrecht

Volker Loeschner

Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht

Erbrecht

Wolfgang
Schwackenberg

Aktuelle Entscheidungen
zu der Schnittstelle

Sozialrecht zum Erbrecht

Anwaltsmarketing

Micha Guttmann

PR im Anwaltsmarketing
– Neue Mandate durch

Öffentlichkeitsarbeit

Schadensrecht

Joachim Otting

Fiktive Abrechnung
und Mehrwertsteuer

PAUSE



ZEITPLAN
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SAMSTAG, 27. AUGUST 2011

09.00 – 11.00 Uhr BLOCK 15 BLOCK 16 BLOCK 17 BLOCK 18 BLOCK 19

Familienrecht

Wolfgang
Schwackenberg

Auseinandersetzung
der nichtehelichen

Lebensgemeinschaft

ZPO

Edith Kindermann

ZPO kompakt –
Auffrischung wichtiger

Fallsituationen, Teil 1

Sozialrecht

Dr. Jürgen Brand

Aktuelle Gesetzeslage
und Rechtsprechung

zum SGB II, Teil 1

Internetrecht

Horst Leis

Vertretung von  „Ab-
mahnungsopfern“ bei

Filesharingvorwurf, Teil 1

Anwaltsmanagement
09.00 – 09.30 Uhr

Carmen Mörbe

DKB – Die Bank
der Freiberufler

stellt sich vor

11.30 – 13.30 Uhr BLOCK 20 BLOCK 21 BLOCK 22 BLOCK 23

Strafrecht

Lajana Frömmichen

Verständigung in
Strafsachen

ZPO

Edith Kindermann

ZPO kompakt –
Auffrischung wichtiger

Fallsituationen, Teil 2

Sozialrecht

Dr. Jürgen Brand

Aktuelle Gesetzeslage
und Rechtsprechung

zum SGB II, Teil 2

Internetrecht

Horst Leis

Vertretung von  „Ab-
mahnungsopfern“ bei

Filesharingvorwurf, Teil 2

11.00 – 11.30 Uhr PAUSE

14.00 – 15.30 Uhr BÜRGERVERANSTALTUNG

Vorsorgerecht

Ernst Heitmann

Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht

Internetrecht

Horst Leis

Internetfallen
und Abmahnungen



REFERENTENVERZEICHNIS
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Anke Berger »
Richterin am Bundesarbeitsgericht

Aktuelle Rechtsprechung des 2. Senats des Bundesarbeitsgericht

Freitag, 26.08.2011 | 09.15 Uhr – 11.15 Uhr | Block 3

Dr. Jürgen Brand »
Rechtsanwalt in Hagen, Richter am Verfassungsgerichtshof für das Land
Nordrhein-Westfalen, Präsident des Landessozialgerichts Nordrhein-
Westfalen a.D., Dozent u.a. für das Deutsche Anwaltsinstitut und die Deut-
sche Anwaltakademie, Autor zahlreicher Veröffentlichungen

Aktuelle Gesetzeslage und aktuelle Rechtsprechung zum SGB II

Teil 1 | Samstag, 27.08.2011 | 09.00 Uhr – 11.00 Uhr | Block 17
Teil 2 | Samstag, 27.08.2011 | 11.30 Uhr – 13.30 Uhr | Block 22

Michael Brügge »
Rechtsanwalt, Syndikusanwalt bei der HDI-Gerling Firmen und Privat
Versicherung AG im Bereich Schadenmanagement-Berufshaftpflichtver-
sicherung für Rechtsanwälte, Notare, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer,
Referent im Bereich Anwalts-, Steuerberater- und Wirtschaftsprüferhaf-
tung und Mitautor Gräfe/Brügge, Vermögensschaden-Haftpflichtversi-
cherung

Haftung und Versicherungsschutz bei Berufsausübung als
Einzelanwalt, in der Sozietät und in anderen Gesellschaftsformen
Freitag, 26.08.2011 | 09.15 Uhr – 11.15 Uhr | Block 4

Lajana Frömmichen »
Richterin am Amtsgericht Magdeburg,
Ermittlungsrichterin und Richterin in Strafsachen

Die Verständigung im Strafverfahren

Samstag, 27.08.2011 | 11.30 Uhr – 13.30 Uhr | Block 20

Micha Guttmann »
Rechtsanwalt und Journalist, Partner der Medienagentur dictum law com-
munications in Köln und Berlin, die sich auf Marketingstrategien und
PR sowie auf interne und externe Krisenkommunikation und Litigation-
PR spezialisiert hat, Kommunikationsberatung und Coaching von Füh-
rungskräften in den Bereichen Wirtschaft, Politik, Justiz, Kultur und
Verbänden

PR im Anwaltsmarketing – Neue Mandate durch
zielorientierte Öffentlichkeitsarbeit
Grundstrukturen erfolgreicher Marketing- und Öffentlichkeitsarbeit
für Kanzleien, praktische Tipps für ihre Planung und Gestaltung

Freitag, 26.08.2011 | 14.45 Uhr – 17.00 Uhr | Block 13

Martin Harasim »
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht mit Kanzlei in Frechen, Pro-
grammbereichsleiter Juristische Software bei der AnNoText GmbH

Die neue Mobilität: Der digitale Arbeitsplatz des Anwalts unterwegs
– Von der Einrichtung des digitalen Arbeitsplatzes bis zur Einführung
der eAkte und weiteren mobilen Anwendungen für den Anwalt

Freitag, 26.08.2011 | 09.15 Uhr – 10.15 Uhr | Block 5

Jörn Hauß »
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Familienrecht Autor von ADVOexpert
Familienrecht und ADVOexpert Arbeitsrecht, Herausgeber von ADVOline,
Mitglied der Strukturreformkommission zum Versorgungsausgleich des
Bundesministerium der Justiz, langjährige Tätigkeit in der Fachanwalts-
fortbildung

Bewertungen im Zugewinnausgleich

Freitag, 26.08.2011 | 09.15 Uhr – 11.15 Uhr | Block 2

Bewertungen im Versorgungsausgleich

Freitag, 26.08.2011 | 12.00 Uhr – 14.00 Uhr | Block 7

Ernst Heitmann »
Direktor des Amtsgerichts Bitterfeld-Wolfen a.D.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Samstag, 27.08.2011 | 14.00 Uhr – 15.30 Uhr |  „Bürgerveranstaltung“

Edith Kindermann »
Rechtanwältin und Notarin, Fachanwältin für Familienrecht, Mitglied des
Vorstandes des DAV, des  Bremischen Anwaltvereins, der Juristischen Ge-
sellschaft Bremen und Vorsitzende des Ausschusses RVG und Gerichts-
kosten im DAV, Mitherausgeberin der Zeitschrift für Familien- und
Erbrecht (ZFE) und Autorin zahlreicher Werke zu gebühren- und familien-
rechtlichen Themen.

ZPO kompakt – Eine Auffrischung
wichtiger praktischer Fallsituationen

Teil 1 | Samstag, 27.08.2011 | 09.00 Uhr - 11.00 Uhr | Block 16
Teil 2 | Samstag, 27.08.2011 | 11.30 Uhr - 13.30 Uhr | Block 21
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Johannes Kreutzkam »
Fachhochschuldozent, Justizoberamtsrat a.D., DipI.-Rechtspfleger,
Lehrbeauftragter der Norddeutschen Hochschule für Rechtspflege in Hil-
desheim, Dozent der Akademie des Handwerks e.V. Hildesheim, für
Rechtspfleger in Bremen, Hamburg, Niedersachsen, Schleswig-Holstein
und Mecklenburg-Vorpommern und im Rechtsfachwirtstudium in Olden-
burg, Hannover und ab 2012 auch in Kiel

Die effektive Zwangsvollstreckung unter Berücksichtigung der
aktuellen Gesetzeslage, der neuesten Literatur sowie der
Rechtsprechung – Anderen stets eine Nasenlänge voraus

Freitag, 26.08.2011 | 13.30 Uhr – 17.00 Uhr | Block 10
Veranstaltung für Rechtsanwaltsfachangestellte

Horst Leis »
Rechtsanwalt, LL.M., Fachanwalt für Informationstechnologierecht, Fach-
anwalt für gewerblicher Rechtsschutz, bundesweit als Dozent zum Thema
Technologie und Recht und zum anwaltlichen Berufsrecht tätig

Vertretung von „Abmahnungsopfern“ bei Filesharingvorwurf
- Kurze Einführung in das Themengebiet der Abmahnung und aus-
führliche Behandlung des Themas Filesharing und Urheberrecht
Teil 1 | Samstag, 27.08.2011 | 09.00 Uhr – 11.00 Uhr | Block 18
Teil 2 | Samstag, 27.08.2011 | 11.30 Uhr - 13.30 Uhr | Block 23
Internetrecht – Downloads und Abmahnungen
Samstag, 27.08.2011 | 14.00 Uhr – 15.30 Uhr | „Bürgerveranstaltung“

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht – Einführung in die
Möglichkeiten der Errichtung von Betreuungs- und Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht sowie Organverfügung unter Berücksich-
tigung des Patientenverfügungsgesetzes

Freitag, 26.08.2011 | 14.45 Uhr – 17.00 Uhr | Block 11

Carmen Mörbe »
Fachbereichsleiterin Firmenkunden,
Deutsche Kreditbank AG - Niederlassung Halle 

DKB – Die Bank der Freiberufler stellt sich vor

Samstag, 27.08.2011 | 09.00 Uhr – 09.30 Uhr | Block 19

Joachim Otting »
Rechtsanwalt, www.rechtundraeder.de, Spezialisierung auf Schadener-
satzrecht, Kaskorecht, Autokaufrecht, Lehrbeauftragter an der Hochschule
für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen, Geschäftsführender
Gesellschafter der jurtoolbox GmbH

Die Sache mit den Stundenverrechnungssätzen

Freitag, 26.08.2011 | 12.00 Uhr – 14.00 Uhr | Block 9

Fiktive Abrechnung und Mehrwertsteuer: Komplizierter, als man denkt

Freitag, 26.08.2011 | 14.45 Uhr – 17.00 Uhr | Block 14

Dr. Volker Römermann »
Rechtsanwalt und Insolvenzverwalter, Fachanwalt für Insolvenzrecht,
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht, Fachanwalt für Arbeits-
recht, Lehrbeauftragter der Humboldt Universität zu Berlin, Herausgeber
und Autor zahlreicher Veröffentlichungen, Vorstandsvorsitzender des
Instituts für Insolvenzrecht e.V.

Sanierungsberatung heute und morgen – Tipps für die Sanierungs-
beratung von Unternehmen, die in eine Krise geraten sind: Worauf
muss man achten?

Freitag, 26.08.2011 | 12.00 Uhr – 14.00 Uhr | Block 8

Wolfgang Schwackenberg »
Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für Familienrecht, Mitglied des
Gesetzgebungsausschusses des DAV, der Satzungsversammlung, des
Prüfungsausschusses 2. Staatsexamen, Mitglied des geschäftsführenden
Ausschusses der ARGE Erbrecht im DAV, Dozent am Institut für Anwalts-
recht Universität Bielefeld, Dozent der Arbeitsgemeinschaft Familien- und
Erbrecht

Aktuelle Entscheidungen zu der Schnittstelle Sozialrecht zum Erbrecht

Freitag, 26.08.2011 | 14.45 Uhr – 17.00 Uhr | Block 12

Die Auseinandersetzung der nichtehelichen Lebensgemeinschaft

Samstag, 27.08.2011 | 09.00 Uhr – 11.00 Uhr | Block 15

Frank Wigrim »
Dipl.-Ing.(FH), von der IHK Halle-Dessau öffentlich bestellter und verei-
digter Sachverständiger für Straßenverkehrsunfälle, forensische Gutach-
ten zu Verkehrsunfällen, Geschwindigkeitsmessanlagen, Begutachtungen
von Kfz-Baugruppen - Bauteile, Kfz-Brandgutachten, Überprüfung von
Reparaturkosten und Reparaturausführungen

Achtung Blitz – kann man der Geschwindigkeitsmessung immer ver-
trauen? Übersicht und Praxisbeispiele zur Funktions- und Arbeits-
weise sowie zu den Schwachstellen der in Sachsen-Anhalt häufigsten
Geschwindigkeitsmessanlagen - Argumente zur Verteidigung im
OWi-Verfahren

Freitag, 26.08.2011 | 09.15 Uhr – 11.15 Uhr | Block 1

Volker Loeschner »
Rechtsanwalt, Berlin, Schwerpunkte im Arzthaftungsrecht, Zahnarzthaf-
tungsrecht, Arzneimittelrecht und Versicherungsrecht,  Redaktionsmit-
glied der Zeitschrift Ad Voice, dem Magazin des Forums Junge
Anwaltschaft im DAV, Referent für die Abgeordneten des Deutschen Bun-
destages bei der Entwicklung des ersten deutschen Patientenrechtege-
setzes.

Mandatsbearbeitung im Arzthaftungsrecht aus Sicht eines Patien-
tenanwaltes – Überblick über die anfallenden Arbeitsschritte in chro-
nologischer Abfolge unter Berücksichtigung der rechtlichen
Besonderheiten

Freitag, 26.08.2011 | 12.00 Uhr – 14.00 Uhr | Block 6
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In und um die Stadt Dessau-Roßlau finden Sie gleich drei
UNESCO-Welterbestätten: die Bauhausstätten, das Gar-
tenreich Dessau-Wörlitz, welches im UNESCO-Biosphä-
renreservat Mittlere Elbe liegt, und die Luther-
gedenkstätten in Wittenberg. Aber auch darüber hinaus
gibt es hier einen großen Schatz an Kultur, Historie und
Natur zu entdecken.

25.08.2001 bis 28.08.2011
Heimat- und Schifferfest (Stadtgebiet Roßlau)

27.08.2011, 10.00 Uhr
Stadtrundgang auf dem Kulturpfad durch die Innenstadt
von Dessau (Tourist-Information Dessau)

27.08.2011, 11.00 Uhr
Gebaute Vision – Führung am Umweltbundesamt

27.08.2011, 17.30 Uhr
Einmal Arkadien und zurück – Führung in den Welterbe-
Landschaftspark Georgium
(Treffpunkt: Restaurant am Georgengarten)

27.08.2011, 18.00 Uhr
Wörlitzer Anlagen – 13. Seekonzert „Perpetuum mobile“

27.08.2011, 18.00 Uhr
Lichterspiel im Elbewasser – traditioneller Lampionkorso
auf der Elbe (Steganlage Bootshäuser Roßlau)

28.08.2011, 10.30 Uhr
„… und sonntags ins Luisium“, Konzert des Anhaltischen
Kammerensemble (Schloss Luisium, Blumengartenhaus)

28.08.2011, 15.00 Uhr
„… und doch trag ich ein Herz im Busen, was lieben
kann“ - Lesung mit Musik zum 200. Todestag der Fürstin
Louise (Wörlitzer Anlagen, Garten der Fürstin)

28.08.2011, 15.00 Uhr
Wörlitzer Sommermusik, Konzert (Kirche St. Petri Wörlitz)

Informationen: Tourist-Information Dessau-Roßlau

Bauhaus Dessau
Dauerausstellung „Werkstatt der Moderne“
Gropiusallee 38, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  650 82 51  ·  Telefax: 0340  650 82 26
E-Mail: besuch@bauhaus-dessau.de
www.bauhaus-dessau.de

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 18.00 Uhr

Führungen täglich 11.00 Uhr und 14.00 Uhr, Samstag
und Sonntag zusätzlich 12.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Liebhabern der Bauhausarchitektur empfehlen wir die
Bauhaustour, die als Rundtour etwa 20 Kilometer durch
das Stadtgebiet Dessau führt.

Meisterhäuser
Ebertallee 59-71, 06846 Dessau-Roßlau
www.meisterhaeuser.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Führungen ab Bauhaus finden von Dienstag bis Sonntag
um 12.30 Uhr und 15.30 Uhr, Samstag und Sonntag auch
um 13.30 Uhr, statt.

Gartenreich Dessau-Wörlitz
Kulturstiftung DessauWörlitz
Schloss Großkühnau, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  646 15 0  ·  Telefax: 0340  646 15 10
E-Mail: ksdw@ksdw.de  ·  www.gartenreich.com

Anhaltische Gemäldegalerie
Schloss Georgium, Orangerie, Fremdenhaus
Puschkinallee 100, 06846 Dessau-Roßlau

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

Schloss Mosigkau
Knobelsdorffallee 2, 06847 Dessau-Roßlau

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
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Schloss Luisium
Am Luisium, 06844 Dessau-Roßlau

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Schloss Oranienbaum
Schlossstraße, 06785 Oranienbaum

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Schloss Wörlitz

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11.00 – 18.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Gotisches Haus Wörlitz

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 11.00 – 18.00 Uhr

Insel »Stein« und Villa Hamilton

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11.00 – 18.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Gondelrundfahrt Wörlitz

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 18.00 Uhr

Falknerei Wörlitzer Park
Von Dessau durch Wörlitz Richtung Coswig, Ortsaus-
gangsschild, rechts am Jagdhaus und der Wildkammer.
Täglich 15.00 Uhr Eulen- und Greifvogelshow.
Telefon: 0177  62 02 140  ·  Telefax: 034955  20 162
www.falknerei-woerlitzer-park.de

Dessau-Wörlitzer-Eisenbahn
Auf 19 Kilometern erschließt sich dem Fahrgast der Des-
sau-Wörlitzer-Eisenbahn die ganze Schönheit des zum
UNESCO-Weltkulturerbe gehörenden Dessau-Wörlitzer
Gartenreiches.
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Gartenreichtour Fürst Franz
Der 60 Kilometer lange Rundweg Gartenreichtour Fürst
Franz führt durch die einzigartige Elbauenlandschaft
und verbindet die Schlösser und Parkanlagen des Des-
sau-Wörlitzer Gartenreiches.

Technikmuseum Hugo Junkers
Kühnauer Straße 161a, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  66 11 982  ·  Telefax: 0340  66 11 193
E-Mail: technikmuseum-dessau@online.de
www.technikmuseum-dessau.de

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 17.00 Uhr

Museum für Naturkunde und Vorgeschichte
Askanische Straße 30-32, 06842 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  21 48 24  ·  Telefax: 0340  230 34 65
E-Mail: museum@naturkunde.dessau-rosslau.de
www.naturkunde.dessau.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

Tierpark Dessau – Lehrpark für Tier- & Pflanzenkunde
Querallee 8, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  61 44 26  ·  Telefax: 0340  66 12 580
E-Mail: info@tierpark.dessau.de
www.tierpark.dessau.de

Öffnungszeiten: täglich 9.00 – 18.00 Uhr

Lutherstadt Wittenberg
Schlosskirche, Lutherhaus, Stadtkirche St. Marien, Me-
lanchthonhaus, Cranachhäuser und Cranachhöfe, Hun-
dertwasserschule, Haus der Geschichte, Museum für
Stadtgeschichte im Wittenberger Schloss

Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg
Schlossplatz 2, 06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon: 03491  49 86 10  ·  Telefax: 03491  49 86 11
E-Mail: info@lutherstadt-wittenberg.de
www.lutherstadt-wittenberg.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 14.00 Uhr

26.08.2011, 9.00 Uhr und 14.00 Uhr
Öffentliche Stadtführung durch Wittenberg
(Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg)

Bitterfeld-Wolfen
Goitzsche, Bernsteinsee, Muldestausee, Bitterfelder
Bogen, Industrie- und Filmmuseum Wolfen, Irrgarten Alt-
jeßnitz, 1. Deutsches Buchdorf Mühlbeck-Friedersdorf

Stadt- und Tourismusinformation Bitterfeld-Wolfen
Am Markt 7, 06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld
Telefon: 03494  666 0 316  ·  Telefax: 03494  666 0 777
E-Mail: info@bitterfeld-wolfen.de
www.bitterfeld-wolfen.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr

FERROPOLIS – Stadt aus Eisen
Ferropolisstraße 1, 06773 Gräfenhainichen
Telefon: 034953  35 120  ·  Telefax: 034953  35 123
E-Mail: info@ferropolis.de
www.ferropolis.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag u. Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr

Rad- und Wanderwege
Dessau verfügt über ein gut ausgebautes insgesamt
etwa 272 Kilometer langes Wanderwegenetz. Der Euro-
päische Fernwanderweg E11verläuft durch das Stadtge-
biet Dessau. Das Biosphärenreservat Mittlere Elbe, das
die Stadt Dessau-Roßlau umgibt, bietet auf seinen Auen-
und Naturlehrpfaden ebenfalls hervorragende und gut
ausgeschilderte Wandermöglichkeiten. Radwanderer
erreichen Dessau-Roßlau auf dem Elberadweg, dem Mul-
dentalradweg oder dem Europäischen Fernradweg R1.

Mobilitäts-Zentrale Dessau-Roßlau
Die Mobilitäts-Zentrale der Dessauer Versorgungs- und
Verkehrsgesellschaft mbH stellt am Hauptbahnhof Des-
sau Leihfahrräder zur Verfügung und informiert über die
Fahrten der Dessau-Wörlitzer Eisenbahn.
Telefon: 0340   21 33 66

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 6.30 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr                               
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Tourist-Information Dessau-Roßlau
Zerbster Straße 2c, 06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340  204 14 42  ·  Telefax: 0340  204 11 42
E-Mail: touristinfo@dessau-rosslau.de
www.dessau-rosslau-tourismus.de

Die Tourist-Information Dessau-Roßlau informiert über
geführte Radtouren oder Wanderungen.

Hotel- und Privatzimmerreservierung: 0340  220 30 03

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  9.00 – 18.00 Uhr
Samstag  9.00 – 13.00 Uhr

Weitere Informationen und Auskünfte

Radisson Blu Fürst Leopold Hotel
Friedensplatz, 06844 Dessau-Roßlau

Stadtplan Innenstadt Dessau | ©2011 Stadt Dessau-Roßlau
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ÖRTLICHER ANWALTVEREIN Hiermit erkläre ich meinen Beitritt ab dem 01. 08. 2011 zum nachstehenden Anwaltverein:

Name des örtlichen Anwaltvereins

Anschrift des örtlichen Anwaltvereins

Titel/Vor- und Nachname

Geburtsdatum/Erstzulassungsdatum

Kanzlei/Sozietätsname

Straße/PLZ/Ort

Telefon/Telefax

E-Mail /Homepage

Fachanwaltschaften

Privatanschrift

Niederlassung/
Kanzleisitz im Gerichtsbezirk

Ort/Datum Kanzleistempel/Unterschrift

FORUM Junge Anwaltschaft im DAV e.V. Hiermit erkläre ich meinen Beitritt ab dem 01. 08. 2011:

Titel /Vor- und Nachname

Geburtsdatum/Erstzulassungsdatum

Kanzlei/Firma

Straße/PLZ/Ort

Telefon/Telefax

E-Mail /Homepage

Privatanschrift

Landgerichtsbezirk

Datum der 2. Staatsprüfung

Mitglied im örtlichen Anwaltverein

Die Mitgliedschaft im örtlichen Anwaltverein wurde beantragt.

Zulassung bei der Rechtanwaltskammer

Ort/Datum Unterschrift

Referendar/-in Assessor/-in Rechtsanwalt/ -anwältin

Bitte übersenden Sie diese Beitrittserklärung zusammen mit Ihrer Anmeldung für den 10. LandesAnwaltsTag an das Veranstaltungsbüro.



ANMELDUNG FAX 0340  202 14 87
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Bitte füllen Sie je Teilnehmer ein Anmeldeformular aus.

Vor- und Nachname

Beruf/Funktion

Kanzlei

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Telefax/E-Mail

Ich bin Mitglied in folgendem Anwaltverein des DAV e.V.

Ich bin nicht Mitglied in einem Anwaltverein des DAV e.V.

Ich nehme am 10. LandesAnwaltsTag Sachsen-Anhalt am 26. und 27. August 2011 in Dessau-Roßlau teil und melde
mich hiermit verbindlich an. (Zutreffendes bitte ankreuzen):

Teilnahmegebühr für:

DAV-Mitglieder 120,00 €

Nichtmitglieder des DAV 170,00 €

Referendare 46,00 € (ohne Abendveranstaltung)

RAFA aus Mitgliedskanzleien 35,00 € (nur Teilnahme an Block 10, ohne Abendveranstaltung)

RAFA aus Nicht-Mitgliedskanzleien 49,00 € (nur Teilnahme an Block 10, ohne Abendveranstaltung)

Umsatzsteuer ist nach §4, Nr. 22 UstG in den Teilnahmegebühren nicht enthalten.
Die Teilnahmegebühr überweise ich nach Rechnungserhalt auf das Sonderkonto „LandesAnwaltsTag“.

Ich werde voraussichtlich folgende Fortbildungsveranstaltungen beim 10. LandesAnwaltsTag 
Sachsen-Anhalt besuchen:

Freitag, 26. 08. 2011, 09.15 – 11.15 Block 1 Block 2 Block 3 Block 4 Block 5

Freitag, 26. 08. 2011, 12.00 – 14.00 Block 6 Block 7 Block 8 Block 9

Freitag, 26. 08. 2011, 13.30 – 17.00 Block 10 (RAFA-Veranstaltung)

Freitag, 26. 08. 2011, 14.45 – 17.00 Block 11 Block 12 Block 13 Block 14

Samstag, 27. 08. 2011, 09.00 – 11.00 Block 15 Block 16 Block 17 Block 18 Block 19

Samstag, 27. 08. 2011, 11.30 – 13.30 Block 20 Block 21 Block 22 Block 23

Abendveranstaltung am 26. August 2011

Ich nehme teil. Ja Nein

Mit Begleitperson Ja Nein   
Teilnahmebetrag für die Begleitperson/Referendare 35,00 €

Ort/Datum

Kanzleistempel/Unterschrift





Angst vor Anwaltskosten ist heilbar.
Fragen Sie Ihren Anwalt einfach vorher, was seine Beratung kostet. Sie werden sehen: 
Anwaltliche Beratung ist günstiger, als Sie vielleicht denken. Und kann Ihnen bares Geld 
sparen: www.anwaltauskunft.de.

Vertrauen ist gut. Anwalt ist besser.


